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EINLEITUNG

ﬁ%fﬁ_ﬁf steht fur eine Warmepumpen - Baurethe
mit Erdkollektor nach dem Sole / Wasser — Prinzip.

1 - FUNKTIONSSCHEMA HEIZUNG

VERDICHTER

W: vom Verdichter geleistete elektrische
mechanische Arbeit Energie

Nutzwarme fur
Heizungszwecke

Kondensato

EXPANSIONSVENTIL

Qc
Dem Erdreich entzogene
erneuerbare ENERGIE
“Erdkollektor” “Wirmepumpe” “Fuflbodenheizung”

2 - WIRTSCHAFTLICHE ENERGIENUTZUNG

Die ﬁ”ﬁff -Baureihe leistet einen hohen Beitrag zur wirtschaftlichen

Nutzung von Primirenergie bei der Raumbeheizung- und Kiihlung.

W Die Nutzwirme zur Wohnraumbeheizung
ist die Summe der aus dem Boden
entnommenen Wirme und der vom

Qc Verdichter geleisteten mechanischen

Qf Arbeit (im Idealfall entspricht sie dem

_ Energieverbrauch ).

1 kW verbrauchte, elektrische Energie, wird so auf 3 bis 4 kW
Nutzwirme fiir die Wohnraumheizung aufgewertet.
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BESCHREIBUNG

Die '}?[/k_&ff Baureihe besteht aus drei Komponenten:
1. Kollektor

2. Wiarmepumpe ( thermodynamisches Aggregat )

3. FuBlbodenheizung / Heizkorper

1-DER KOLLEKTOR

Der Kollektor dient zur Aufnahme der frei verfiigbaren Erdwirme, die mit Hilfe
des Verdichters auf ein hoheres Temperaturniveau gebracht, zur Wohnraum-
beheizung genutzt wird.

Drei Systeme stehen zur Verfiigung:

Der Erdkollektor (' horizontale Ausfithrung ) :

Der Erdkollektor besteht aus Absorberkreisen die in gleicher Tiefe im Erdreich
nach Plan verlegt werden; allgemein zwischen 0,6 und 1,0 m. Diese Absorber-

kreise von 60 m Linge, aus vernetztem Polyithylen - Rohr ( PER ,)sind mit Sole

gefillt. Die Anzahl der Kreise hingt vom WP-Modell ab.
/S

F| R R F|F]e
Te10| Te 20 Te 30| Ted0| alualw|el=
S| S|l S| 3
y |
Anzahl der
Kollekeorkreise 5 7 8 9 70 v Y W 8 DRl 6 R T
L=(60m)
Mindest
Grundstiicks- 125 170 195 220 290 | 340 | 415 | 465 | 510 | 630
fliche (m?)
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Geothermische Sonde ( vertikale Bohrung ):

Die Sonde besteht aus einer oder mehreren senkrechten Bohrungen, wobei Bohrtiefe
und Anzahl, von Modell und Gelinde abhingig sind. Bei normalen Bodenverhaltnissen
sind nachfolgend aufgefiihrte Lingen einzuhalten.

I T
Gesamtlinge ¢ o ¢ o ¢ ¢
der Sonden (m) Te 10 Te 20 Te 30 Te 40 g g s] % g 5
Fb.-Heizung 85 e bas
BO /W 35 150 180 220 { 126541300 Mt 325 400
Heizkoérper
BO /W 47 70 90 105 120 | 150 | 180 | 220 245 | 270 | 335

Bei trockenen und steinigen Béden kénnen diese Langen bis zu 65% tiberschritten werden.

Es obliegt dem Bohrunternehmen die Bodenqualitit zu beurteilen, die Bohrung durchzuftihren
und die Rohrleitungen aus Polyethylen Heavy Duty ( PEHD ) zu verlegen.

Als Mindestabstand zwischen den Bohrungen sind 10 m einzuhalten.

Wirmequelle Grundwasser:

Das Grundwasser hat im Jahresmittel eine fast gleich bleibende Temperatur. Es wird dem
Erdreich iiber einen Férderbrunnen entnommen. Die Brunnenleistung muss eine
Dauerentnahme fiir den minimalen Wasserdurchfluss der Warmepumpe gewihrleisten. Das
abgekuhlte Wasser wird dem Erdreich tber einen Schluckbrunnen wieder zugefiihrt. Die
Planung und Errichtung der Brunnenanlage mit Forder- und Schluckbrunnen muss von zuge-
lassenen Brunnenbauunternehmen nach DVGW W120 ausgefiithrt werden.

Fordocsuns | Te 10| Te 20 AR
Forderleistung e e Te 30| Te 40
Forder zlg |2 |2 |83

Fb.-Heizung

0,8 1,0 1,2 1,4 18] 32025 |+ 2601209 133420 T~ <3.9
BO /W 35
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2—-THERMODYNAMISCHES AGGREGAT ( Verdichter )

Herzstlick des Systems ist ein Warmepumpenmodul, das die neuesten
Technologien wie Scroll- Verdichter und Plattenwarmetauscher vereint..

- = <l -~
Tel0|[Te20|Te30(Ted0| »n | | 9| 0 | © | =
S | SsS|lo|lSs| S|
S
Anzahl der

Kollektorkreise 5 i 8 9 2L Al HiDe 206
He%zleistunng.— 53 6.9 8.2 9.6 118 143 |ST,0 4 19:0a) 24:1 ) 26,0

Heizung (kW)!

Leistungsaufnahme | ;, 183 1341222 2,61 (3,0 |361 | 432|472 |543 |6,58
Fb.-Heiz.(kW)' ?

Heizleist.Radia- 5.1 6,6 7.9 9.2 TSt 3150 LI BT TR ¥, 12041250
3 toren (k\)g\fl
elstungsau nanme
e S 1,96 2,51 2,96 349 | 413 |4,83 15,77 |6,54 [8,33 8,95
Heizstab (kW) 15 1,5 2,0 2.0 30 130 140 |40 155 | 55
Kiltemittel HFC R407c
N N N N N N N N N N N N N N
A MR BabrcTh S anly Sawy JRAse ] Bhin B SR0n Wn) B, on S A o
() (o () ) =) (=) (@) ) =) D (o) = O (@)
DT vkl 7 WP e ke Py ST Gl 2 e Al A bl 0 W it
Speisespannung - Zl = &> | &]| = Z Z Z | & Z'| 4 &
(s =) () &
> > > = i oy A o el N P
) & ) (@=) () ) () ) ) (@)
< < < ol e < < < < <
1 6,7] 247 86[32110,7]3,8[12,8] 44] 53|69 | 71 |87 | 104] 120
Nennstrom (A)4
2 833,410,743 12,6151 [14,8/60 | 72 |84 |98 | 11,2126 | 15,6
Stromstarke (A)4
e 1,4| 42114,8] 5,1 117,3] 6,2]23,1] 7,0 10,0 | 12,4 13,5 ] 16,0| 15,1 | 18,0
aximaltwert
Anlaufstrom (A)+ 47 |24 | 61| 32| 76 | 40[100| 46| 50 | 66 | 74 | 101 99 | 123

Option Warm- :

o ey Ja s 2 )& ja 12 i ja ja
Option Pool 5 nein ja ja ja PR e e BT b BT ja
Option Kithlungs  ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

1 : Bettiebsbedingungen B 0/W 35

2 : Betriebsbedingungen B 0/W 47

3: Mit Umwilzpumpen, Erdkollektor und Fulbodenheizung

4: Kompressorwerte

5 : Optionen Pool + Kiihlung zusammen nicht méglich

6
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Gehiduseabmessungen Te 10 bis Te 100

Gewicht
(kg)
Tel0 120 2
|
Te20 120 Bl
2l 2
Te30 127 gf g
Te40 130 B B
gl &
Te50 140 gl &
o (@»)
2
Te60 148 -
Te70 165
Te80 190
GCWICgt
(kg)
Te90 270
Tel00 280
LEITUNGSANSCHLUSSE
Wasseranschlusse

Stutzen 1" - Te10 bis Te50

Stutzen 1 1/2" - Te60 bis Te80

Stutzen 2" - Te90 bis Te100

SORATH" )
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3 - FUSSBODENHEIZUNG / HEIZKORPER
Die FuB3bodenheizung ( bzw. die Heizkorper ) gibt die aus dem Erdreich abgefiihrte

Wirme und einen Teil der vom Verdichter aufgenommenen Energie in die Wohnung
ab. Die Heizleistungen der Ful3bodenheizung bzw. der Heizkérper hingen vom
jeweiligen Wirmepumpenmodell ab.

Die angegebene Anzahl der Fu3boden-Heizkreise ist nicht bindend. Die Standardlingen der Heizkreise liegen zwischen

60 und 100 m.
y

R E &
Te 10| Te 20| Te 30| Te 40 U a ~J fo'e) ) —
(= = (=] = (= S
=
o r
Anzahl der Ful3-
boden Heizkreise 4-6 5-8 5-9 7-11 | 8-13| 9-16 | 11-18 | 12-20 [14-24

Heizkorper konnen die Fu3bodenheizung ersetzen oder mit ihr kombiniert werden.
Wenn statische Heizflichen zum Einsatz kommen muss ein Pufferspeicher vor-
geschaltet werden, um genitigend Warmekapazitit bereitzuhalten. Aullerdem wird so
der Gesamtwirkungsgrad erhoht.

y
Te10-Te 30 | Te 40 Te 50 | Te 60 Te 70 | Te 80-Te 100

*

Inhalt Puffer-
speicher

100 L 150 L 200 L 300 L

4 - DIE TEMPERATURREGELUNG

Temperaturregelungen bei der W -Baureihe sind tber ein, oder mehrere Raumthermostate
moglich. Thermostatausfihrungen: mechanisch, elektronisch mit Digitalanzeige, elektronisch mit
Digitalanzeige und Wochenprogramm..

Regelung Komfort:

- Raumthermostat, mechanisch

- Zonenregelung ( Haupt- oder Absenkzone )
- geeignet fur Kihlung ( Reversierbetrieb)
- Heizung 2 — Leiter-, Kihlung 3 — Leiteranschluss

Regelung Komfort Plus:

ol - Raumthermostat elektronisch mit Digitalanzeige
25 ¢
B - Zonenregelung ( Haupt- oder Absenkzone )
-_

- Temperaturabsenkung durch einfachen Knopfdruck
- geeignet fur Kihlung ( Reversierbetrieb )

el - Anschluss 230V

- Heizung 4 — Leiter-, Kiuhlung 5 — Leiteranschluss
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Regelung Komfort Maxi:
- Raumthermostat elektronisch mit Digitalanzeige und Wochenprogramm

- Zonenregelung ( empfohlen fiir Hauptzonen )

- Regeleinstellung Komfort / Absenkung

__._kﬁ,t‘" - geeignet fur Kihlung ( Reversierbetrieb )
I - Anschluss 230V oder Batteriebetrieb je nach Modell

- Heizung 4 — Leiter-, Kihlung 5 — Leiteranschluss

Es konnen die Wohnraumheizung, Kithlung, Warmwasserbereitung und
Schwimmbadwasserheizung angesteuert werden. Die Méglichkeit Schwimmbad-
und Wohnraumheizung gleichzeitig zu betreiben, wobei die Wohnraumheizung
vorrangig lauft.

5- WARMWASSERBERFEITUNG (optional)
A — Warmwasser iiber Heizungswirmepumpe

Der SOFATH —Bi-Energie —Warmwasserspeicher kann mit allen

Modellen der ‘ijﬂ Baureihe betrieben werden, aufler Tel0.

Ab der Inbetriebnahme sorgt allein die Warmepumpe fiir die Warmwasser-
bereitung.

Aullerhalb der Heizperiode wird die Warmwasserbereitung automatisch auf
Heizstab umgeschaltet und mit preiswertem Niedertarifstrom betrieben.

B — Warmwasser ganzjihrig tiber separate Wiarmepumpe

Es gibt aulerdem ein Warmepumpenmodul das ausschlief3lich zur Warmwasser-
Bereitung benutzt werden kann. Die GT24 ECS kann mit dem SOFATH 300L
Boiler Bi-Energie ganzjahrig die Warmwasserbereitung sicherstellen. Mogliche
Ausfithrungen: Einbau in Standardgehiuse AT10, oder wie auf Photo sichtbar,
tertig eingebaut in Blechgehiuse ( nur in 230V verfigbar ).

GT 24 ECS WP mit Gehiuse

Warmwasserbereitung

L : 560 mm
B :350 mm

H : 430 mm
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Warmwasser-
G /anschluss @3/4"
!V
A
Inhalt 300 |
Leistung
Heizstab 3000 W
A Abmessungen | A | B | C| D] E[F |G
(mm) 1770| 80| 290| 60 | 320|630 |25
Leergewicht 90 kg
A v B . .
E D Warme- Kategorie B Norm NF C 73 - 221
| dadmmung
A y
Elektro- Kaltwasser- __ ~ Stutzen
anschluss  \ anschluss @3/4' SOFATH- . . .
Warmetauscher Installationshinweise:

Der Warmwasserspeicher muss in einem
frostsicheren Raum aufgestellt werden, um das
Einfrieren des Sicherheitsventils zu vermeiden,
was automatisch zum Bersten des Speichers
P durch Uberdruck fithren wiirde. Um eine
optimale Standfestigkeit zu garantieren, muss der

70°

Speicher exakt, senkrecht ausgerichtet sein.
Der Wasseranschluss muss nach den ortlich
gtiltigen Vorschriften ausgefithrt werden.

6 - KUHLUNG (optional)

Die ﬁ@_ﬁf -Baureihe kann auf Wunsch mit einem Kreislaufumschaltventil
ausgestattet werden. Die Kithlung der Wohnridume erfolgt dann wahlweise tiber
den FuBlbodenkreislauf oder Geblisekonvektoren.

Unter den verschiedenen Modellen von Geblisekonvektoren ( Wand- oder
Deckenbefestigung , kanalisierbare Hingeversion ) findet sich die richtige Los-
ung fiir jeden Raum.

7 — POOL (optional)

Auf Anfrage wird die | &¥’ 2% Baureihe auch mit einem Spezial -Wirme-
tauscher fir die Schwimmbadwassererwirmung ausgeriistet.

Eine Steuerung erméglicht Schwimmbadwasser- und Wohnraumheizung

vom selben Aggregat aus zu betreiben, wobei die Wohnraumheizung vorrangig

lduft (bei Bedarf fiir Wohnraumheizung schaltet das Schwimmbad ab).

10
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Schema A —Aufbau FulRbodenheizung mit einem Hauptthermostat

12

Warmepumpe :

: Kondensator

: Verdampfer

: Entleerungshahn

: Elektro-Zusatzheizstab

: Durchfluss-Mengenmesser

: Umwalzpumpe Kollektorkreise

> Umwalzpumpe FulRbodenheizung
: Panzerschlauch ( Anschl. 1G)

11

FulRbodenheizung

oubhwWNRELRIX

Zubehor FuRbodenheizung :

10 : Ausdehnungsgeféall / Sicherheitsventil Zz

11 : Verbindung WP-Verteiler/Sammler ( x 2) >
+ Anschlisse

12 : Verteiler und Sammler FuBbodenheizung : B
- Entleerung, Entluftung und Absperrventile
- Individuelle Mengeneinstellung o~ @
13 : Siebfilter @® o
14 : Heizungsbefullung mit Absperrorgan o =]
15 : Kugelventil & K
)
o
Zubehor Kollektorkreislauf : g
30 : Ausdehnungsgefald / Sicherheitsventil =
31 : Verbindung WP-Kollektor (x 2 ) + Anschlisse i©
32 : Verteiler / Sammler Erdkollektor : ;
- Entleerung, Entluftung und Absperrventile
- Individuelle Mengeneinstellung \%
33 : Siebfilter

34 : Kollektorbefullung ( Sole ) mit Absperrorgan
35 : Kugelventil

FulRbodenheizung :
20 : Heizkreise 60 - 100 m (13/16)

Erdkollektor:
40 : Kollektorkreis 60 m (16/20)

50 :Verbindung ( bauseits )

Erdkollektor

Funktionsschema zu Informationszwecken,
keine vertragliche Bindung.

30
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Schema B - Aufbau Fufibodenheizung mit zwei Hauptthermostaten

Warmepumpe :

K : Kondensator

V : Verdampfer

1 : Entleerungshahn

2 : Elektro-Zusatzheizstab

3 : Durchfluss-Mengenmesser

4 : Umwalzpumpe Kollektorkreise

5 : Umwaélzpumpe FulRbodenheizung
6 : Panzerschlauch ( Anschl. IG)

Zubehor FuRbodenheizung :

10 : Ausdehnungsgeféall / Sicherheitsventil

11 : Verbindung WP-Verteiler/Sammler ( x 2)
+ Anschlisse

12 : Verteiler und Sammler FuBbodenheizung :
- Entleerung, Entliftung und Absperrventile
- Individuelle Mengeneinstellung

13 : Siebfilter

14 : Heizungsbefullung mit Absperrorgan

15 : Kugelventil

Verteilung Fuliboden

Zubehor Kollektorkreislauf :
30 : Ausdehnungsgefald / Sicherheitsventil
31 : Verbindung WP-Kollektor (x 2 ) + Anschlisse
32 : Verteiler / Sammler Erdkollektor :
- Entleerung, Entluftung und Absperrventile
- Individuelle Mengeneinstellung
33 : Siebfilter
34 : Kollektorbefullung ( Sole ) mit Absperrorgan
35 : Kugelventil

FulBbodenheizung :
20 : Heizkreise 60 - 100 m (13/16)

Erdkollektor:
40 : Kollektorkreise 60 m (16/20)

50 : Verbindung ( bauseitig )

100 : Pufferspeicher
102 : Umwaélzpumpe fur FuBboden Zone 1
103 : Ruckschlagventil

301 : Umwalzpumpe fur FuBboden Zone 2
302 : Ruckschlagventil

50

Erdkollektor

pr—
100

14

Warmepumpe

1

34
4
6

30

Funktionsschema zu Informationszwecken,

keine vertragliche Bindung,.

12
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Schema C - Aufbau Mischheizung aus FuBbodenheizung und

HeizkOrpern

203

(@)}

c

>

N N
Warmepumpe : D
K : Kondensator T
V : Verdampfer i

1 : Entleerungshahn o
2 : Elektro-Zusatzheizstab S
3 : Durchfluss-Mengenmesser —_
4 : Umwalzpumpe Kollektorkreise Q
5 : Umwaélzpumpe FulRbodenheizung Pt
6 : Panzerschlauch ( Anschl. IG) >

Zubehor FuRbodenheizung :

10 : Ausdehnungsgeféall / Sicherheitsventil

11 : Verbindung WP-Verteiler/Sammler ( x 2)
+ Anschlisse

12 : Verteiler und Sammler FuBbodenheizung :

- Entleerung, Entluftung und Absperrventile

- Individuelle Mengeneinstellung

13 : Siebfilter

14 : Heizungsbefullung mit Absperrorgan

15 : Kugelventil

Zubehor Kollektorkreislauf :

30 : Ausdehnungsgefald / Sicherheitsventil

31 : Verbindung WP-Kollektor (x 2 ) + Anschlisse
32 : Verteiler / Sammler Erdkollektor :

- Entleerung, Entluftung und Absperrventile

- Individuelle Mengeneinstellung

33 : Siebfilter

34 : Kollektorbefullung ( Sole ) mit Absperrorgan
35 : Kugelventil

FuRbodenheizung :
20 : Heizkreise 60 - 100 m (13/16)

Erdkollektor:
40 : Kollektorkreise 60 m (16/20)

50: Verbindung ( bauseits )

100 : Pufferspeicher

101 : Dreiwegeventil mit Stellmotor
102 : Umwalzpumpe FulRbodenheizung
103 : Ruckschlagventil

200 : Durchfluss-Mengenregler

201 : Umwaélzpumpe Heizkdrper
202 : Ruckschlagventil

203 : Heizkorper

204 : Verbindungsleitung Heizkdrper

AN
o
N
i
o
N
-
—
o
Lo
g o
=
>
o
(B}
=
S
=
—i
<t

Erdkollektor

100

34

i

30

Funktionsschema zu Informationszwecken,

keine vertragliche Bindung.

13
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Schema D — Aufbau FuRbodenheizung mit Reversierbetrieb ( kiihlen )

Warmepumpe :
K : Kondensator ()]
V : Verdampfer c
1 : Entleerungshahn 3
2 : Elektro-Zusatzheizstab reT)
3 : Durchfluss-Mengenmesser E
4 : Umwalzpumpe Kollektorkreise (<5
5 : Umwaélzpumpe FulRbodenheizung _8
6 : Panzerschlauch ( Anschl. IG) o)
=
LL

Zubehor FuRbodenheizung :
10 : Ausdehnungsgeféall / Sicherheitsventil

11 : Verbindung WP-Verteiler/Sammler ( x 2)
+ Anschlisse
12 : Verteiler und Sammler FuBbodenheizung :
- Entleerung, Entluftung und Absperrventile
- Individuelle Mengeneinstellung
13 : Siebfilter
14 : Befullung ( Wasser/Glykol Ymit Absperrorgan
15 : Kugelventil

Zubehor Kollektorkreislauf : o
30 : Ausdehnungsgefald / Sicherheitsventil ©
31 : Verbindung WP-Kollektor (x 2 ) + Anschlisse
32 : Verteiler / Sammler Erdkollektor :

- Entleerung, Entluftung und Absperrventile

- Individuelle Mengeneinstellung

33 : Siebfilter

34 : Kollektorbefullung ( Sole ) mit Absperrorgan
35 : Kugelventil

FuRbodenheizung :
20 : Heizkreise 60 - 100 m (13/16)

Erdkollektor:
40 : Kollektorkreise 60 m (16/20)

L

Warmepumpe

i

2
0

Funktionsschema zu Informationszwecken,

keine vertragliche Bindung,.

60 : Magnetventil - oder manuelle
Absperrung fur Reversierbetrieb

Erdkollektor

14
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Schema WW B — Aufbau Option Warmwasserbereitung

Warmepumpe :

K :
V :
70 :
71 :
72 :
73 :
74 :

Schema Pool

Kondensator
Verdampfer

WW — Speicher SOFATH
Absperrventil
Magnetventil
Ruckschlagventil

Warmepumpe :

K :
V :
71 :
72 :
73 :
74 :
75 :

Kondensator

Verdampfer

Absperrventil

Magnetventil
Ruckschlagventil
Kéaltemittelkreis - Tauscher
Spezialwarmetauscher
Schwimmbadwasser

70

e o
——

Kaltemittelkreis — WW-Speicher Warmepumpe

— Aufbau Option Schwimmbadwasser

L

75

e %‘1‘53%
~—F 90—

Warmepumpe

Schema WWB + Pool — Aufbau Option Warmwasserbereitung kombiniert
mit Schwimmbad

Warmepumpe :

K :
V :
70 :
71 :
72 :
73 :
74

75 :

Kondensator

Verdampfer

WW — Speicher SOFATH
Absperrventil
Magnetventil
Ruckschlagventil
Kéltemittelkreis — WWB +
Spezialwdrmetauscher
Spezialwarmetauscher
Schwimmbadwasser

Funktionsschema zu Informationszwecken,

keine vertragliche Bindung.

70
74 o L
71 X X 75
72 73
\Y
Warmepumpe

15
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g ?chnu Ege:l:!:! Technische Beschreibung W

2.1 MASCHINENDATEN Sole /Wasser Warmepumpen TE 10 bis Te 82 ( 230V - Ausfiihrung)

Gerétespezifikation

1. TYPEN BEZEICHNUNG Tel0|Te20|Te30|Ted40 [Te50|Te62| Te72 |Te 82
2. Aufstellung Innen
3. Schutzart nach EN 60 529 IP
4. LEISTUNGSDATEN
41 Maximale Betriebstemperaturen:
Heizwasser - FulRBbodenheizung °C| 35 35 35| 3 35 35 35 35
Heizwasser — Heizkorper °C| 47 47 47 | 47 47 47 47 47
Waéarmequelle Sole °C -5
Waéarmequelle Wasser °C +25
Frostschutzmittel Monopropylen glycol

Solekonzentration (- 25°C) 45%
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	Geothermische Sonde ( vertikale Bohrung ):
	6 - KÜHLUNG (optional)

